DEUTSCHLAND 
TEXT 1. Berlin 
Berlin ist die Hauptstadt der Bundesrepublik Deutschland. In Berlin entwickeln sich verschiedene Industriezweige. Die wichtigsten Industriezweige sind: der Maschinenbau, die Elektrotechnik, die Textilindustrie(Konfektion).Nach wie vor finden optische, pharmazeutische Produkte und Druckerzeugnisse aus Berlin Anerkennung in der ganzen Welt. Berlin hat einen außerordentlich regen Stadtverkehr. Hier gibt es mehrere Bahnhöfe und zwei Flughäfen, die U-Bahn, Straßenbahnen u.a. In Berlin befinden sich etwa 800 Lehr- und Forschungsanstalten. Hier hielten ihre Vorlesungen hervorragende Gelehrten: Fichte, Hegel, die Brüder Grimm, Helmholz, Virhow, Koch, Plank, Einstein u.a. Berlin ist ein Kulturzentrum der BRD. Weltbekannt sind die Berliner Museen: das Alte Museum, die Nationalgalerie, das Pergamonmuseum mit der berühmten Pergamonaltar, das Museum für deutsche Geschichte, das Museum für Technik und Verkehr, das Völkerkundemuseum u.a. Sehenswert sind viele architektonische Denkmäler und Bauten: das Brandenburger Tor, die 1810 vom deutschen Sprachwissenschaftler Wilhelm Humboldt gegründete Humboldt-Universität, der Kurfürstendamm, Buchhandlungen, Cafes, der Tiergarten u.a.. Bekannt sind der Alexanderplatz mit 10 Meter hohen UranisWeltzeituhr, der 365 Meter hohe Fernsehturm.
 TEXT 2. Hamburg 
Hamburg ist die größte Hafenstadt der BRD und ein Stadtstaat d.h., gleichzeitig eine Stadt und ein Land. Hamburg mit seinem Hafen liegt ca. 100 km vom Meer entfernt um Mündungsgebiet der Flüsschen Alster und Bille in die Elbe. Das Imposante von Hamburg liegt nicht in Burgen, Schlössern und Klöstern; es sind keine mächtigen Stadtmauern mit Bastionen, keine romantischen Altstadtviertel und keine prunkvollen Kirchen zu bestauen, von der mehr als 1000-jährigen Geschichte der Freien Hansestadt sind heute noch wenige Spuren im Stadtbild zu entdecken. Tatsächlich begann die Siedlungsgeschichte Hamburgs im 7./8. jh. mit einer sächsischen Burganlage im Mündungsgebiet von Alster und Bille in die Elbe. Diese sog. Hamburg wurde 831 zum Sitz des Bischofs Ansgar, der mit der Missionierung des europäischen Nordens beauftragt war und hier eine Domkirche errichten ließ. 288 Etymologisch bedeutet “ham” im niederdeutschen Sprachgebiet ein eingezäuntes oder mit einem Graben umgebenes Stück Land, oft im Zusammenhang mit Wasser. Am gegenüberliegenden westlichen Alsterufer, dem heutigen Nikoleiflut, gründete Graf Adolf von Schauenburg III. 1188 eine neue grafische Burg mit Hafen, die 1189 einen Freibrief von Kaiser Friedrich Barbarossa erhielt. Unter dänischer Vorherrschaft schlossen sich die ältere erzbischöfliche und die jüngere gräfliche Stadt 1216 zusammen und bauten ein gemeinsames städtisches Zentrum mit Rathaus, Waage und Zollhaus an der Trostbrücke. Nach der Zeit der französischen Belagerung wurde 1814 der Befestigungswall in einen Parkgürtel umgewandelt, und der Baustil des Klassizismus zog ins Stadtbild ein. Nach dem schweren Brand 1842 bot die Möglichkeit, das Stadtzentrum zu verlegen und zu vergrößern. Hamburg nennt man “Venedig des Nordens”, hier gibt es über 2300 Brücken (die Brückenreichste Stadt Europas). Hamburgs wirtschaftliches und kulturelles Herz war und ist der Hafen. Als Knotenpunkt ist der Hafen Hamburgs “Tor zur Welt” und bildete bereits zur Zeiten der Hanse die Grundlage für weitreichende staatliche Unabhängigkeit der Stadt. Im Hamburger Hafen arbeiten Tausende von Menschen. Jährlich kommen etwa 20000 Schiffe an und bringen etliche Millionen Tonnen Waren aus aller Welt. In Hamburg leben 1,7 Mill. Menschen. Der Turm der Michaelskirche, der Michel, ist das Wahrzeichen der Hansestadt. Charakteristisch geblieben und immer wieder beeindruckend ist unermüdlich erneuerte und 1897 durch den Rathausturm ergänzte Kulisse der Stadt mit den Türmen der 5 Hauptkirchen. Mit ihrer prächtigen Ausstattung gilt die St. Nicolaikirche als eine der schönsten Bauernkirchen in Norddeutschland. Musikalische und Theater-Höhepunkte erlebte die Stadt zur Zeit von Georg Philipp Telemann, Carl Philipp Emanuel Bach, Johann Mattheson sowie mit dem 1.Deutschen Opernhaus und Gotthold Ephraim Lessings Nationaltheater. In Hamburg sind Johannes Brahms und Felix Mendelssohn-Bartholdy geboren. Bekannt sind die Kunsthalle, der Zoo, schöne Parks, zahlreiche Sportanlagen, das Planetarium, das Geologisch-Paläontologische Museum, das Museum für Völkerkunde, die Sternwarte u.a. Hamburg wurde zur Medienmetropole in Deutschland. Hamburgs Gebietsverwaltung zählt 7 Bezirke und 104 Stadtteile, in denen die 180 Ortsteile liegen. In den Bezirken gehören sie zum Kern- oder zu einem Ortsamtgebiet, ferner gibt es Ortsdienststellen und Außenstellen der Bezirksämter. Die Fläche der Stadt macht 755 km² aus (60 km² Wasserfläche).
 TEXT 3. München 
München ist eine der größten und schönsten Städte Deutschlands. Zu den Kunstwerken der Architektur gehören die im Renaissancestil erbaute Michaeliskirche, die Theatinerkirche(Barock), das alte Rathaus, das Nationaltheater, das 289 Opernhaus, das Schloss u.a. München besitzt eine der reichsten Kunstsammlungen der Welt. Die Glyptothek ist ein Museum der Bildhauerkunst. Hier befinden sich Werke aller Zeiten. Von der alten Skulptur der alten Ägypter und Assyrier, den Griechen und Römern bis zu den Bildhauern unserer Zeit. Die alte Pinakothek enthält Werke der Malerei. In der neuen Pinakothek sind Porzellanbilder, Antiquarien, Bilder moderner Meister, Kopien venezianischer und spanischer Meister gesammelt. In der Stadt befindet sich die Akademie der Bildenden Künste. Wichtige Industriezweige sind in München entwickelt. Hier werden Maschinen, Motoren, Lokomotiven, Waggons, Chemikalien, Papier, Bekleidung, Porzellan, Nahrungs- und Genussmittel erzeugt. Das Münchener Bier ist weltberühmt. 
TEXT 4. Frankfurt am Main
 Die Stadt Frankfurt am Main gehört zu den wichtigsten Städten Westdeutschlands. Frankfurt/M ist eine der wichtigsten Eisenbahnknotenpunkte Westdeutschlands und besitzt einen der größten Flughäfen Europas. In der Umgebung von Frankfurt/M befinden sich die riesigen Opelwerke (die Autowerke), das große Chemiekombinat, elektrotechnische Betriebe, Maschinenfabriken, mechanische und andere Werke. Hier finden jährlich internationale Messen statt. In der Stadt gibt es sehr viele historische Sehenswürdigkeiten: der Frankfurter Dom(14 J-t), die Paulskirche, das Kunstinstitut und die Städtische Galerie, das Museum für Kunsthandwerk, das Goethehaus, das Museum für heimische Vor- und Frühgeschichte, das Naturmuseum. 
TEXT 5. Köln 
Köln — die uralte Metropole des Rheinlandes, Universitäts- und Messestadt — zählt zu den größten Städten der Bundesrepublik Deutschland (870 000 Einwohner). Das Städler Wahrzeichen der Stadt ist der Kölner Dom, dessen Bau sich über 600 Jahre hinzog. Er besitzt bedeutende Skulpturen, außergewöhnliche Glasmalereien und große Kostbarkeiten in der Schatzkammer. Die zahlreichen Glockentürme sowie die Brücken schmücken die Stadt. Köln hat sehr viel Industrie: Metallverarbeitung, Kraftfahrzeuge und Metallkabel, Chemie (Kautschuk), Petrolchemie und Arzneimittelindustrie. 
TEXT 6. Düsseldorf 
[bookmark: _GoBack]Düsseldorf ist eine große kapitalistische Industriestadt, einst ein kleines Fischerdorf auf dem rechten Rheinufer an der Mündung der Düssel. 290 Die Stadt erinnert uns an die berühmten deutschen Komponisten und Dichter. Robert Schumann (1809–1856), der 1850 zum Musikdirektor der Stadt ernannt wurde, hat vier Jahre gelebt. Sein Freund Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809–1847) hat in Düsseldorf die niederrheinischen Musikfeste geleitet. Auf dem Napoleonsberg im Stadtpark steht das Heine-Denkmal. Das Goethe- Museum enthält Manuskripte, Stiche und Autografen von Goethe, Erstausgaben seiner Werke, sowie Gemälde und Büsten des Dichters. Hier befinden sich die Verwaltungs- und Wirtschafts-, Kunst- und Medizinische Akademie, sowie das Robert-Schumann-Konservatorium, das Opernhaus, das Schauspielhaus, mehrere Museen.
